Niemand wird den Tod vermeiden 

Was ist menschliches Leben? Nur Anstrengungen, Sorgen, Probleme, Kreuze und am Ende Tod. Aber es ist nicht das Ende, weil danach auf uns die Ewigkeit wartet. Wir sehen, dass unser Leben sehr kurz ist und sich in Gottes Händen befindet. Dies ist eine Prüfung der Liebe, ob wir Gott, die Werte und das Gute Gottes gewählt haben oder mit dem Bösen und der Bosheit verbunden sind. Daher entscheidet jeder von uns selbst während des irdischen Lebens, wie seine Ewigkeit sein wird. Jesus gab uns sein Wort, damit wir hier auf die Erde verantwortlich lebten und das ewige Leben nicht verloren haben. Es ist daher sinnlos, uns hier auf der Erde zu verwurzelt. In der Stunde des Todes werden wir gezwungen sein, alles zu verlassen - unsere Einstellung zu Menschen und Dingen. Nur der klug lebt, der mit dem Tod rechnet. Nicht der, der davon weiß und damit nicht rechnet, sondern derjenige, der mit dem Tod rechnet. Wir kennen weder den Tag noch die Stunde, zu der uns der Herr in die Ewigkeit rufen wird. Tag für Tag vergeht. Jede Nacht ist ein Symbol des Todes – der Mensch weiß nicht, ob er aufwachen wird. Wie viele Menschen sterben plötzlich! Die Menschen, die Sie kannten und liebten, sind nicht mehr zwischen uns, sie befinden sich jetzt auf dem Friedhof. Wir können alles bezweifeln, aber am Tod können wir nicht bezweifeln. Niemand wird den Tod vermeiden. Er warten konkret auf dich und auf mich, wir wissen aber nicht wann. So ist die Wirklichkeit. Ob er in 10, 30 oder 50 Jahren kommt, ist nicht wichtig. Die größte Gewissheit ist, dass jeder von uns mal sterben wird. Und das ist sehr wichtig.
